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Bericht des Jugendwartes des Tenniskreises Gießen über das Jahr 2017 
 
In Vertretung für unseren Jugendwart möchte ich Euch über die Jugendarbeit im 
vergangenen Jahr berichten und einen Ausblick auf die kommenden zwei Jahre 
geben. 
 
Das Kreistraining im TK42 ist weiter mustergültig. Es gibt einen festen Trainingstag, 
die Qualität des Trainings ist hoch. Die Abstimmung mit dem Bezirkstraining läuft 
sehr gut.  
 
Besonders die Einbindung älterer Jugendlichen und ehemaliger Kreistrainingskinder 
zur Ausbildung der Jüngeren ist vorbildlich. Dies versicherte uns kürzlich, bei einem 
Besuch, auch der Hessische Tennisverband. 
 
Unsere Kreismeisterschaften im Frühsommer und im Herbst sind gut besucht und 
finden in einer angenehmen Atmosphäre statt. Bei den Bezirksmeisterschaften 
schneiden unsere Kinder traditionell gut ab. 
 
Vergibt man Punkte für Final- und Halbfinalteilnahmen, dann überholte der 
Tenniskreis Giessen bei den abgelaufenen Bezirksjugendmeisterschaften erstmals 
seit vielen Jahren den Tenniskreis Fulda. 
 
Ich möchte diesmal nicht auf Einzelerfolge eingehen, dies haben wir im vergangen 
Jahr getan und werden es auch im nächsten Jahr wieder tun. Heute möchte ich 
stattdessen auch einen Ausblick auf die kommenden zwei Jahre geben. 
 
Der Jugendbereich ist der Bereich, der für die großen Ausschläge im Haushalt 
verantwortlich ist. Hier wird das meiste Geld umgesetzt. Wir haben 2017 sehr viel 
eingespart und verursachen dadurch einen hohen positiven Jahresabschluss. 
 
Dieser Überschuss hat verschiedene Gründe. Wir haben aktuell weniger Kinder im 
Wintertraining als im Sommer, wir haben die Elternbeiträge erhöht und den Einzug 
vorgezogen, wir haben eine günstigere Konstellation bei den Hallenstunden.       
 
Wir erhalten dadurch im Jahr 2018 einen etwas höheren Handlungsspielraum, den 
wir in die Trainer und in neue Aktionen in den Vereinen investieren wollen. Dies muss 
natürlich weiter mit Bedacht erfolgen. 
 
Es soll ein Jugendausschuss eingerichtet werden, der im Sommer eine Aktion in 
einem unserer Mitgliedsvereine planen wird. Wir möchten mit Kreistrainern und 
Kreistrainingskindern in die Region, in die Vereine kommen. 
 
 

Stefan Sättler               Buseck, 03.02.2018 
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